Dieſes Blatt er⸗ 
ſcheint jeden Mitt⸗ 
woch und Sonn⸗ 
abend. Der Abonne⸗ 
mentspr. pro Jahr 


Inſerate, ſowohl v. 
> Behörden, als auch 
v. Privatperſonen, 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 


iſt von Auswärtigen 

1 3.475 . bei ber Comt. Jopengaſſe 8 
nächſtenpoſtanſtalt, ee 
von Hieſigen mit er 118 70 ichen 
3 1 im Intell.⸗ Zeile 20 3. 


Comt. zu entrichten. 


freis- und Anzeige- Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 
27. Danzig, den 4. April. 1894. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


15 Da im Kreiſe Danziger Höhe bisher kein Fall von Maul⸗ und Klauenſeuche vorgekommen 
ift, werden die durch meine Krelsblatts⸗Verfügung vom 15. März d. Js. für den hieſigen Kreis 
angeordneten Sperrmaßregeln hierdurch wieder aufgehoben. 
Danzig, den 2. April 1894. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


2. Behufs Einſchätzung der juriſtiſchen Perſonen, Communen, Stiftungen, Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaften pp., ſowie der Forenſen zu den Kreisabgaben pro 1894/95 wollen uns die Orts⸗ 


vorſtände bi 8 zum 15. April d. J. zur Vermeidung loſten⸗ 


pflichtiger Abholung eine Nachweiſung von denjenigen Gemeinden, Geſellſchaften, Stiftungen, 
und von denjenigen Forenſen einreichen, welche in der betreffenden Ortſchaft Einkommen aus 
Grundbeſitz oder dem Betriebe eines ſtehenden Gewerbes beziehen, von den Forenſen jedoch nur 
dann, wenn dieſelben außerhalb des hieſigen Kreiſes ihren Wohnſitz haben. 
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Die Nachweiſung muß folgende Rubriken enthalten: 

1. Name der Ortſchaft, 

2. Namen der juriſtiſchen Perſonen, Communen, Stiftungen pp. und der außerhalb des 
Kreiſes wohnhaften Forenſen, 

Wohnſitz der ad 2 Genannten, 


o ON 


10. 


Größe ihres Grundbeſitzes in der Ortſchaft, 

. Grundſteuer und Grundſteuer⸗Reinertrag deſſelben, 

. Gebäudeſteuer⸗ und Eebäudeſteuer⸗Nutzungswerth, 

. Urt ihres Gewerbebetriebes in der Ortſchaft und die von demſelben zu entrichtende 


Gewerbeſteuer, 


. Umfang reſp. muthmaßliches Einkommen aus dem Grundbeſitz oder dem Gewerbe⸗ 


betriebe (ohne Abzug der Laſten und Schuldenzinſen), 


. Laſten und Schulden (beides getrennt), welche auf dem Grundbeſitz oder den gewerb⸗ 


lichen Etabliſſements haften und Zinsfuß der Schulden, 
Bemerkungen. 

Ferner wollen uns die Ortsvorſtände auch zum Zwecke der Abrechnung derjenigen 
Steuerbeträge die von außerhalb des Kreiſes belegenem Grundeigenthum oder Gewerbebetrieb 
reſp. dem aus dieſen Quellen fließenden Einkommen entrichtet werden, eine zweite Nachweisung 


ebenfalls bis zum 15. April d. J. zur Vermeidung kkoſtenpflichtiger 


Abholnng einreichen, enthaltend diejenigen Perſonen, welche im Kreiſe zu den perſönlichen Staats⸗ 
ſteuern (Einkommenſteuer) aus einem Einkommen veranlagt ſind, daß ſie ganz oder theilweiſe von 
außerhalb des Kreiſes belegenem Grundeigenthum oder Gewerbebetrieb beziehen. 


Die Nachweiſung muß folgende Rubriken haben: 


. Name der Ortſchaft, 
. Namen der Perfonen, welche im Kreiſe zu den perſönlichen Staatsſteuern (Ein⸗ 


kommenſteuer) aus einem Einkommen veranlagt ſind, das ſie ganz oder theil⸗ 
weiſe von außerhalb des Kreiſee belegenem Grundeigenthum oder Gewerbebetrieb 


beziehen, 


. Betrag ihrer geſammten persönlichen Staatsſteuer (Einkommenſteuer) pro 1894/95, 
. Umfang ihres im reife belegenen Grundbeſitzes (ha, ar), 

. Grundſteuer und Grundſteuer⸗Reinertrag deſſelben, 

„Gebäudeſteuer und Gebäudeſteuer⸗Nutzungswerth deſſelben, 

. Art ihres im Kreiſe betriebenen ſtehenden Gewerbes, 

. Gewerbeſteuer, 

. Umfang reſp. muthmaßliches Einkommen aus dem Grundbeſitz oder Gewerbe⸗ 


betriebe (ohne Abzug der Laſten und Schuldenzinſen), 
Laſten und Schulden (beides getrennt), welche auf dem Grundbeſitz oder den 
gewerblichen Etabliſſements im Kreiſe (4 und 7) haften und Zins fuß der Schulden, 


Umfang ihres außerhalb des Kreiſes belegenen Grundbefitzes, 

. Grundſteuer⸗Reinertrag deſſelben, 

. Gebäudeſteuer⸗Nutzungswerth deſſelben, 

. Art ihres außerhalb des Kreiſes betriebenen ſtehenden Gewerbes, 
. Gewerbeftener, 
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16. Umfang des muthmaßlichen Einkommens aus dem Grundbeſitz oder Gewerbe⸗ 
betriebe (ohne Abzug der Laſten und Schuldenzinſen), 

17. Laſten und Schulden (beides getrennt), welche auf dem außerhalb des Kreiſes 
belegenen Grundbeſitz oder Gewerbebetrieb (11 und 14) haften, und Zinsfuß 
der Schulden, 

18. Bemerkungen. 

Endlich haben uns die Ortsvorſtände eine dritte Nachweiſung über die in ihren Ort⸗ 
ſchaften wohnhaften unmittelbaren und mittelbaren Staatsbeamten behufs etwaiger Heran⸗ 


122 
ziehung des Dienſteinkommens derſelben zu den Kreisabgaben gleichfalls bis zum 


15. April d. J. zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung einzureichen. 


Die Nachweiſung muß folgende Angaben enthalten: 
. Name der Ortſchaft, 
. Zus, Vorname und Stellung des Beamten, 
. Behörde, bei welcher der Beamte angeſtellt bezw. beſchäftigt iſt, 
. Für 1894/95 veranlagter Einkommenſteuerbetrag, 
. Betrag des Dienſteinkommens laut Einkommensnachweiſung, 
. Betrag des etwaigen Privateinkommens laut Einkommensnachwelſung, 
. Prozentſatz, bezw. Betrag, mit welchem der Beamte von feinem Dienſteinkommen 
zu den Ortskommunal- und Schulabgaben in der Ortſchaft herangezogen wird, 
8. Bemerkungen. 
Aus denjenigen Ortſchaften, in welchen nur eine oder gar keine Nachweiſung der vor⸗ 


bezeichneten Art aufzuſtellen iſt, erwarten wir bis zum 15. April d. J. 


zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung entſprechende Anzeige. 
Danzig, den 30. März 1894. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Danziger Höhe. 
Vorſchr iftsmäßige Formulare find in der A. Müller, vormals Wedel 'ſchen Hofbuchdruckerei, 
Danzig, Jopengaſſe 8, vorräthig). 


2 


3. Bekanntmachung. 

Am Abend des 24. März d. J. iſt auf dem Gehöft des Pfarrers zu Quaſchin, Kreis 
Neuſtadt Wpr., ein Diebftahl verübt und ein Einbruch in der Kirche verſucht worden. 

Der Thäter, welcher feſtgenommen, aber wieder entkommen iſt, iſt etwa 28 oder 29 Jahre 
alt, von klein er unterſetzter Geſtalt, hat geſunde Vorderzähne und trug einen dunkeln ſchwärz⸗ 
lichen Schnurrbart, kleines dunkles Kinnbärtchen (Fliege) und kurzes ſchwarzes Haupthaar. Er 
hat angegeben, daß er Johann Lemke heiße und in Ohra oder Prauft wohnhaft fel, und bis 
Neujahr eine längere Zuchthausſtrafe in Mewe abgemacht habe. 

Er führte Schlüſſel, Dietriche und eine wachsartige Maſſe zum Abdrücken von Schlüſſel⸗ 
löchern bei ſich, vielleicht auch ein kleines goldenes Kreuz, welches gleichfalls in dieſem Monat 
von Kirchendieben in der Kirche zu Rahmel, Kreis Neuſtadt, geſtohlen worden iſt. Ich erſuche 
um Auskunft über die Perſon des Thäters, event. deſſen Feſtnahme. 

Danzig, den 31. März 1894. 
Der Erſte Staats⸗Anwalt. 
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4. Steckbriefs⸗ Erneuerung. 
Der hinter dem Schuhmacherlehrling Oscar Frank aus Danzig unter dem 
17. November 1892 erlaſſene, in Nr. 94 dieſes Blattes auſgenommene Steckbrief wird erneuert 
Actenzeichen: IV. J. 876/92. 
Danzig, den 29. März 1894. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 


Freitag, den 6. April, Vormittags 10 Uhr, 


werde im Auftrage das Sonnemann'ſche Eigenthümer⸗Grundſtück zu Schönwarling von 3 kulm. 
Morgen Land, ganz oder getheilt, im Gaſthauſe des Herrn Neumann daſelbſt verkaufen, wozu 
Reflektanten einlade. Auskunft ertheilt vorher 


TA. Mirau, Danzig, Mattenbuden 22 J. 
Zur Faak erlaube mir zu offeriren: Roth⸗, Weiß⸗, 


Grün⸗ und Spätklee, Seradella, Luzerne, engl. u. ital. Raygras, Thymothee, Honiggras, Thier⸗ 
gartenmiſchung, Senf u. ſ. w., Wicken, bl. u. gelbe Lupinen, Pferdebohnen, Hafer, große u. kl. 
Gerſte, Sommerroggen, Buchweizen, Pferdezahnmais und Sommerweizen. Mein Lager ſteht 
unter Aufſicht der hieſigen Samen⸗Controlſtation. Hermann Teßmer, Danzig. 


7. Ich habe mich in Danzig, Jungferngaſſe No. 23, als Caſtrierer niedergelaſſen und Bitte 
die Herren Gutsbeſitzer und Beſitzer mir ihr Vertrauen ſchenken zu wollen. Bruno Fuchs, 
Caſtrierer. Beſtellungen nimmt Wittwe Bertram entgegen.“ 


8. In Domachau bei Schwintſch liegt Putziger Saathafer, ſehr ertragreich a Tonne 
150 S, ferner frühe Roſen⸗ u. Reichskanzler⸗Kartoffeln a Ctr. 1,50 e fr. hier zum Verkauf. 
Zum 1. April d. J. findet ein unverh. ſelbſtthätiger Gärtner Hierfelbft Stellung. 


Saatkartoffeln. SE 


9. Frühe Roſenkartoffeln verkauft mit 1 50 4. per Centner N 
Dom. Rottmannsdorf bei Prauſt. 


e Der Krieger ⸗Verein Danziger Höhe 


verſammelt ſich Sonntag, den 8. April, Nachmittags 5 Uhr, in Schüddelkau. 
Der Vorſtand. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedeliſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 


